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ein Fluss mit Geschichte 

Erste Versuche der Gemeinden Wolfurt und Lauterach, entlang 
der Bregenzerach einen gemeinsamen Damm zu bauen, gehen 
bis ins Jahr 1500 zurück. Nach langen Diskussionen schlossen 
die beiden Orte im Jahr 1544 einen Vertrag mit Hard und den 
Bregenzer und Mehrerauer Grundherren im Hofsteig. Dieser 
wirkt bis heute als Grundlage für die Linksseitige Achwuhr-
konkurrenz. 1773 war der Damm fertig gestellt. Zwischen 1866 
und 1870 wurde der zweite Damm aufgeschüttet.

Die Lauteracher Brücke wurde 1517 erbaut. Sie war die erste 
Brücke in diesem Abschnitt der Bregenzerach. Die Teilneh-
mer der 1902 ausgetragenen Rallye Paris-Wien haben nach 
einem Aufenthalt in Bregenz die Lauteracher Brücke passiert. 
7.5.2011 wurde die Radbrücke zwischen Hard und Bregenz 
eröffnet. An einem Durchschnittstag im Juli überquerten hier 
3717 Radler die Bregenzerach 

Im Kennelbacher Abschnitt der Bregenzerach wurde Vor-
arlberger Elektrizitätsgeschichte geschrieben. Im Jahr 1886 
nahm die Firma Jenny & Schindler erstmals eine elektri-
sche Beleuchtung in Betrieb. Den Strom lieferte ein Wasser-
kraftwerk an der Ach. Am 24.12.1901 starteten die Textilwerke 
Jenny & Schindler die öffentliche Stromversorgung. 

zu Fuß und mit dem Rad erreichbar

Ein Naherholungsraum, der einen Beitrag zur Lebensqua-
lität der beidseits der Bregenzerach lebenden Menschen 
leisten will, muss gut erreichbar sein; vor allem mit dem 
Fahrrad, zu Fuß, möglichst barrierefrei. 

Schon heute ermöglicht ein umfangreiches Radwegnetz 
(auf der Karte rot markiert) einen sanftmobilen Zugang zur 
Ach. Gemeinsam wollen wir Fuß- und Radwege weiter 
ausbauen, bis möglichst viele Erholungssuchende aus der 
Region die Bregenzerach attraktiv und sicher erreichen 
können. Lassen Sie das Auto zu Hause, nehmen Sie lieber 
Fahrrad, Kinderwagen, Skateboard und Joggingschuhe, 
und teilen Sie Ihrer Gemeinde mit, wo es Probleme gibt, 
und wie wir die Erreichbarkeit der Ach weiter verbessern 
können. 
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Charta  Fünf Gemeinden – Ein Fluss
Die Bregenzerach ist ein verbindendes Element mit positiven 
Wirkungen für den Lebensraum der Gemeinden Bregenz, 
Hard, Kennelbach, Lauterach und Wolfurt. Die fünf Gemein-
den und das Land Vorarlberg nehmen gemeinsam Verant-
wortung für die Bregenzerach wahr. Sie schaffen und erhal-
ten Wege für eine funktionierende gemeinsame Arbeit und 
orientieren sich dabei an folgenden Zielen: 

(1) Der Naherholungsraum und das Freizeitangebot werden 
gemeinsam weiter entwickelt. Der Zugang zur und das Ver-
weilen an der Bregenzerach tragen zur Lebensqualität im 
Alltag der Menschen in der Umgebung bei. Der direkte Kon-
takt mit dem Wasser erhöht die Erlebbarkeit.

(2) Natur-, Grundwasser- und Hochwasserschutz sind wich-
tige Anliegen. Seltene Lebensräume wie z.B. Auwälder oder 
Sandplatte sind besonders schützenswert. Ein gutes Naher-
holungsangebot ist damit im Einklang.

(3) Bei allen Aktivitäten um das Gewässer steht Nachhaltig-
keit im Vordergrund. Entwicklungsmöglichkeiten bleiben  
offen, natürliche Materialien und Elemente werden bevor-
zugt.

(4) Die Wege zur und an der Bregenzerach sind auf sanfte Mo-
bilität ausgelegt. Besucherlenkung schont sensible Bereiche.

Zahlen und Fakten zur Bregenzerach 

Zwischen dem Wehr in Kennelbach und Bodensee 7,5km lang.

Überwindet in diesem Abschnitt 35m Höhenunterschied.  

Wird auf dem Weg zum Bodensee von 12km Radwegen begleitet

Bringt pro Tag durchschnittlich 3,9 Mio. m3  
Wasser in den Bodensee.

Hat die Gewässergüteklasse II
Durchfließt dabei fünf Gemeinden mit rd 60.000 Einwohnern.

Damit wohnen an beiden Ufern 13.500 Kinder und Jugendliche. 

Sonnenhungrige genießen im Juli und August 
500 Sonnenstunden.

Die bedeutendsten Fischarten sind Barben und Strömer. 

Die Fischtreppe beim Kennelbacher Wehr ist 80m lang,  
hat 19 Becken und überwindet 5,5m.

Am Ufer leben 60 Vogelarten und 17 Libellenarten. 

Der bereits ausgestorbene Biber ist wieder heimisch.

Service
Ansprechpersonen zu den einzelnen Gemeinden:

DI Bernhard Kathrein | Marktstraße 18 | 6971 Hard 
Tel: 05574/697 - 245 | bernhard.kathrein@hard.at

Ing.Helmut Freuis | Belruptstraße 1 | 6900 Bregenz
Tel.: 05574/410 - 1316 | helmut.freuis@bregenz.at

Reinhard Dobler | Hofsteigstraße 2a | 6923 Lauterach  
Tel.: 05574 6802 - 29 | reinhard.dobler@lauterach.at

Bettina Hopfner | Schulstraße 1 | 6922 Wolfurt 
Tel.: 05574/6840 - 44 | bettina.hopfner@wolfurt.at

Hans Bertsch | Fr.-Schindler-Straße 1 | 6921 Kennelbach  
Tel.: 05574/71898 | hans.bertsch@kennelbach.at
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